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Amtllche Bekanntmachungen
der Stadtvenvaltung Jüterbog

Bekan ntmachu ng einer öffentlich/nichtöffentlichen
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung .................... z
Bekanntmachung einer öffentlich/nichtöffentlichen
Sitzung des Hauptausschusses ................. 2
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung
des Ortsbeirates Werder ......... 3
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung
des Ortsbeirates Neuhof .......... 3
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung
18.06.2014 .......... 3

Beschlüsse des Hauptausschusses 07.07.2014 ........... 4
Bekanntmachung der Nachauszählung
der Briefwählerdes Ortsteils Neuheim fürdie Wahldes
Ortsbeirates Neuheim und der Stadtverordneten-
versammlung Jüterbog ............ 4

Bekan ntmachung Nachwahl der Ortsbeiräte in den Orts-
teilen Grüna und Werder am 1 4.09.201 4 ...................... s
Bekanntmachung über das Recht zur Einsichtnahme
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen fürdie Wahlzum Landtag Brandenburg

am 14. Sept.2014
Bekanntmachung Änderung Nutzungsentgelte
Sportplatz....
Entschädigu ngssatzung der Stadt Jüterbog .................
Hebesatzsatzung der Stadt Jüterbog ...
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten
von Verkaufsstellen für das Jahr 2014

Bekanntmechung
elner öffentllch/nlchtöffentllchen Sltzung der

Stadtvero rdnetenversamm lung

Sitzungstermin: 06.08.201 4
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzunqsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
- Feststellung derfrist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 18.06.2014 -
öffentlicher Teil

3. Feststellung derTagesordnung
4. Bericht des Stadtverordnetenvorsitzenden und des Bürger-

meisters
5. Einwohnerfragestunde
6. Anf ragen von Mitgliedern der Sìtadtverord netenversam mlu ng
7. Beschlusskontrolle

8. Feststellung des Ergebnisses der Briefwahl des Orts-
beirates Neuheim

9. Feststellung des Ergebnisses der Briefwahl der
Stadtverordnetenversammlung Jüterbog

l0.Beschluss zur Wahlprüfungsentscheidung der
Sìtadtverordnetenversammlung

11 . Vorschlag und Benennung der sachkundigen Einwohner für
die Ausschüsse

12. Haushaltssatzung der Stadt Jriterbog für das Haushalts-
jahr2014

1 3. Haushaltssicheru ngskonzept 201 4 der Stadt J üterbog
14. Antrag der Fraktion "Die Linke"

Beauftragung des Rechnungsprüf ungsausschusses "Finan-
zierung von Stadtfesten"

15. SPD-Fraktion
Erteilung von Prüfaufträgen an den zuständigen Ausschuss
zur Durchführung von Veranstaltungen

n ic htöffentl i cher Tei I

16. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 1 8.06.2014-
n ichtöff entl icher Tei I

17. Benennung der Mitglieder des Senioren- und Behinderten-
beirates der Stadt Jüterbog

18. Anfragen und Mitteilungen

5 Jüterbo9,22.O7.2014

Arne Raue
Bürgerm.eister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
elner öffentllch/nlchtöffentllchen Sltzung des

Hauptausschusses

Sitzungstermin: 11 .08.201 4
Uhzeit: 17:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung derTagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 07.01.2014 -

öffentlicherTeil
4. Einwohnerfragestunde
5. Anfragen und Mitteilungen

n i chtöff entl ic her Te i I

6. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 07.07.2014 -

nichtöff entlicher Teil
7. Vergabe von Reinigungs- und Küchenleistungen Kita Plane-

bergl-4
8. Sanierung Turnhalle GT120, Neuheimer Weg in 14913

7
7
I

I
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Jüterbog
Vergabe von Malerarbeiten

9. Nutzungsänderung Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog, Ver-
gabe von Planungsleistungen LP 1 - I

11. Energetische Sanierung Lindenturnhalle KT 60, Geschwis-
ter-Scholl-Straße 1 0A in 1491 3 Jüterbog,
Vergabe von Planungsleistungen LP 1 - 3

12. Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als
lntegrationskita Planeberg 1- 4 in 1 491 3 Jüterbog,
Vergabe von Zimmererarbeiten - Errichtung von zwei Gar-
tenhäusern -

10. Energetische Sanierung, Um- und Ausbau der Kita "Spiel
mit" Schloßslralle 42144 in 14913 Jüterbog, vorbereitende
Arbeiten - Los 1 -Abbrucharbeiten

13. Energetische Sanierung, Um- und Ausbau der Kita "Spiel
mit" SchloßslraBe42144 in 14913 Jüterbog,
Vegabe von Bauleistungen - Los 2 - Pfahlgründung

14. Energetische Sanierung, Um- und Ausbau der Kita "Spiel
mit" Schloßslraße 42144 in 14913 Jüterbog,
Vergabe derTragwerksplanung für Leistungsphase 5 -6

15. Energetische Sanierung, Um- und Ausbau der Kita "Spiel
mit" Schloßstraße 42144 in 14913 Jüterbog, Erhöhung
Architektenleistungen für die Leistungsphasen 5 - 9

16. Energetische Sanierung, Um- und Ausbau der Kita "Spiel
mit" Schlo ßslraÍle 421 44 in 1 49 1 3 Jüterbog, vorbereitende
Arbeiten - Los 2 - Baustellensicherung

17. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 22.07.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung
des Ortsbeirates Werder

Sitzungstermin: 05.08.201 4
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Werder
Werder
Werder 13
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Auswertung der Ortsvorsteherberatung
3. Sonstiges

Jüterbog, 21.07.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung e¡ner öffentlichen Sitzung
des Ortsbe¡rates Neuhof

Sitzungstermin: 01 .08.201 4
Uhrzeit: 19:00 Uhr

S¡tzungsort: Gemeinderaum Neuhof
Neuhof
Neuhof 14
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
- Feststellung derfrist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 11 .06.2014,
27 .06.201 4 - öff entlicher Tei I

3. Bericht des Ortsvorsteher zu aktuellen Maßnahmen zur
Verschönerung des Dorfbildes

4. StandVereinsgründung
5. Sonstiges

Jüterbog, 22.07.2014

Arne Raue

Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Beschlüsse der
Stadtverord netenversamml ung

vom 18.06.20:14

Beschluss überdie Fortgeltung der Geschäftsordnung der Stadt
Jüterbog
Beschl. Nr.2014-15/0006 - einstimmig zugestimmt -

Zu m Stadtverordnetenvorsitzenden wu rde Herr Fal k Kubitza
gewählt.
Sein erster Stellvertreter ist Herr Michael Poser.
Seine zweite Stellvertreterin ist Frau Marianne Zygar.

Zum Vorsitzenden des Hauptausschusses wurde gemäß $ 49
(2) KverfBbg HerrArne Raue gewählt.

Als Mitglieder des Hauptausschusses wurden bestellt
- Herr Hendrik Papenroth (FürJüterbog)
- Herr Ulrich Theilemann (FürJüterbog)
- Frau Anette Rückert (Vereinigte Fraktion)
- Herr Uwe Hüttner (Vereinigte Fraktion)
- Frau Maritta Böttcher (Die LINKE)
- Herr Falk Kubitza (SPD)
- HerrAlexander Struck (Wir sind Jüterbog)
- Frau Karin Mayer (CDU)

Vorsitzende der Fachausschüsse sind:
Bau- und Sanierungsausschuss Herr Eberhard Mertens
Rechnungsprüfungsausschuss HerrJensSchandert
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Sozialausschuss
Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketi ngausschuss

Frau Maritta Böttcher

HerrTheilemann

Zu Vertretern der Stadt Jüterbog in der Verbandsversammlung
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Jüterbog-Fläming
wurden ernannt:
- Frau Maritta Böttcher
- Frau Gabriele Schröder
- Frau Karin Mayer

Zum Vertreter der Stadt Jüterbog in der Verbandsversammlung
des Wasser- und Bodenvebandes Nuthe-NiepliE wurde ernannt:
- Herr Eberhard Mertens

Zu Vertretern der Stadt Jüterbog in der Gesellschafter-
versammlung der Wohnungsbaugesellschaft Jüterbog wurden
ernannt:
- Frau Karin Mayer
- Herr Ulrich Theilemann
- HerrAlexanderStruck

Beschluss des Hauptausschusses
vom 07.07.2014

Geschwister-Scholl-Schule, Eichenweg 434 in 1 491 3 Jüterbog,
Sanierung Sanitärbereich im Erdgeschoss, Vergabe von
Fliesenlegerarbeiten an die Firma Fliesen Jendrny aus 14913
Jüteòog
Beschl. Nr.2014-15/0002 - einstimmig zugestimmt -

Verlängerung des Erdgasliefervertrages für die Stadt Jüterbog
mit EMB aus14482 Potsdam
Beschl. Nr.2014-15/0003 - einstimmig zugestimmt -

Verlängerung des Stromliefervertrages für die Stadt Jüterbog
mit E.ON aus 14467 Potsdam
Beschl. Nr.2014-15/0005 - einstimmig zugestimmt -

Bekanntmachung der Nachauszählung der
Briefwähler des Ortsteils Neuheim

für die Wahl
des Ortsbe¡rates Neuheim und

der Stadtverordnetenversammlung Jüterbog

Der Wahlausschuss, der durch den Hauptausschuss mit der
Auszählung der Briefwahlunterlagen des Wahlbezirkes Neu-
heim für die Wahl des Ortsbeirates Neuheim und der
Stadtverordnetenversammlung Jüterbog beauftragt wurde, hat
in seiner öffentlichen Sitzung am 17 .07.2014 Folgendes fest-
gestellt:

Es wurden 22 Briefwahlunterlagen bearbeitet.
ZurAuszählung kamen nur 21 Briefwahlunterlagen, weil in ei-
nem Wahlbrief der Wahlschein und der Stimmzettelfür die Orts-
beiratswahl vorgefunden wurden; dieser Stimmzettel und der
Stimmzettel für die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung
hätten im Stimmzettelumschlag sein müssen. Hier erfolgte eine
Zurückweisung - keine Teilnahme an derAuszählung.

Ortsbeirat Neuheim
Zahl der Briefwählerinnen und Briefwähler
Zahl der gültigen Stimmen
Zahl der u ngültigen Stimmzettel

Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende gültige
Stimmen:
Name des Wahlvorschlags
(Wahlvorschlagsträgers) Stimmenzahl
1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands 14
21. Einzelwahlvorschlag Becker e

Summe: U

1. Wahlvorschlag: Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Bewelber Anzahldererhaltenen Stimmen

1. Winkelmann, Uwe I
2. Matigitt, Roland 6

Summe: 14

21. Wahlvorschlag: Einzelwahlvorschlag Becker
Beweber Anzahldererhaltenen Stimmen
1. Becker, Jacqueline e
Stadtverordnetenversammlung Jüterbog
Zahl der Briefwählerinnen und Briefwähler
Zahl der gültigen Stimmen
Zahl der u n gü ltigen Stimmzettel

Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende gültige
Stimmen:
Name des Wahlvorschlags
(Wahlvorschlagsträgers) Stimmenzahl
Sozialdemokratische ParteiDeutschlands 14
DIE LINKE 11

Christlich Demokratische Union Deutschlands 2
Freie Demokratische Partei 0
BauernvelóandTeltow-Fläming 0
Aktive Wählergruppe Jüterbog 0
Einzelwahlvorschlag Hüttner 3
"FürJüterbog" - Wählergruppe 30
"Wir sind Jüterbog" Wählergruppe 0
Summe: 60

1. Wahlvorschlag : Sozialdemokratische Paftei lÞutschlands
Beweòer Anzahlder erhaltenen Stimmen
Kubitza, Falk 1

Schröder, Gabriele 2
Dehn, Gabriele 6
Krüger, Marcel 1

Matigitt, Roland 4
Zusammen: fl
2. Wahlvorschlag: DIE LINKE
Bewerber Anzahl der erhaltenen Stimmen
Böttcher, Maritta 7
Gorisek, Anton 1

Podzuweit, Eberhard 2
Holländer, Andrè 1

Zusammen: fi
3. Wahlvorschlag:
Christlich Demokratische Union Deutschlands
Beweber Anzahlder erhaltenen Stimmen
Mayer, Karin 2

2',1

il
2

21

60
1
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J. Tolksdo(
Wahlleiter

Bekanntmachung
Dle geplante Nachwahlder Ortsbelräte ln den
Ortstellen Grüna und Werder am 14.09.2014

wlrd abgesagt.

Die Absage erfolgt, da f ü r diese Ortstei le kei ne Wahlvorschlä-
ge eingereichtwurden.

Jüterbog, 17.07.2014

13. Einzelwahlvorschlag: Hüttner
Bewerber Anzahldererhaltenen Stimmen
Hüttner, Uwe 3

14. "Für Jüterbog" - Wählergruppe
Beweñer Anzahldererhaltenen Stimmen
Papenroth, Hendrik 6
Reich, Udo 9
Unger, Paul-Michael 6
Brtiggemann, Gundula 3
Poser, Michael 3
Kuhl, Gerd-Reiner 3
Zusammen 30

Jüterbog, 18.07.2O14

keit der zu seiner Person im Wählervezeichnis eingetragenen
Daten zu übeprüfen.

Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständig-
keitder Daten von anderen im Wählervezeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählervezeichnisses erge_ben kann.
Das Recht zur Einsichtnahme und Uberprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von wahlberechtigten Personen, färdie
im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß $ 32 bAbs. 1 des
Brandenburgischen Meldegesetzes ($ 21 Abs.5des Melder-
echtsrahmengesetzes) eingetragen ist.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge
tragen ist oder einen Wahlschein besitzt.

2. Wer das Wählervezeichnisfür unrichtig oder unvollständig hält,

kann während der oben genannten Einsichtsfristen, spätestens
bis zum 22. August 2014 (23. Tag vor der Wahl), bei der zu-
ständigen Wahlbehörde Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigrte, die in das Wählervezeichnis eingetragen sind,
erhalten bis zum 17. August 2014 (28. Tag vor der Wahl) eine
Wahlbenachrichtigung. Auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung befindet sich ein Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins.
Wer in einem Wählervezeichnis eingetragen lst und keinen
Wahlschein besitzt, kann nur in dem Wahlbezirk wählen, in

dessen Wählervezeichnis ergeführtwird. I
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubi,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
veaeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausuben kann.
Wahlberechtigte, die nurauf Antrag in das Wähleruezeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4. Antrag auf Aufnahme in das Wählervezeichnis:
Wahlberechtigte Personen, deren Hauptwohnung au ßerhalb
des Landes liegt, werden am Ort der Nebenwohnung in das
Wählerverzeichnis eingetragen, wenn sie am Ort der Neben-
wohnung einen ständigen WohnsiE im Sinnedes Bürgerlichen
Gesetzbuches haben. Hiezu ist der erforderliche Antrag von
der Wahlbehörde abzuverlangen.
Der Antrag ist schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift
bis spätestens zum 22. August 2014 (23. Tag vor der Wahl) zu
stellen. Er muss enthalten: Familienname, Vornamen, Tag der
Geburt und die genaueAnschrift derwahlberechtigten Person.
Die antragstellende Person hat der Wahlbehörde gegenüber
zu versichern, dass sie bei keiner anderen Wahlbehörde die
Eintragung in das Wählervezeichnis beantragt hat.
Eine behinderte wahlberechtigte Person kann sich der Hilfe
einer Person ihres Vertrauens bedienen.
Eine wahlberechtigte Person, die am Ort der Nebenwohnung
ihren ständigen WohnsiE hatundderen Hauptwohnung außer-
halb des Landes liegt und sich um einen Sitz im Landtag be-
wirbt, istverpflichtet, denAntrag auf Eintragung in dasWähler-
vezeichnis bereits vorAblauf der Einreichungsfrist frtr Wahlvor-
schläge zu stellen.

Jürgen Tolksdorf
Wahlleiter

Bekanntmachung
über das Recht zur E¡ns¡chtnahme in das

Wählerverze¡chn¡s und d¡e Erteilung
von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag

Brandenburg am 14. September 2014

1 . Das Wählerveaeichnis wird in der Zeit vom 1 8. August 2014
bis 22. August 2014 (27.Tag bis 23. Tag vor der Wahl) bei der
Stadtverwaltung Jüterbog, Ei nwohnermeldeamt, Zimmer 1 07,
Markt 21 , 149'13 Jüterbog zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Die Einsichtnahme istzu den allgemeinen Dienststunden wie
folgtmöglich:

Montag in derZeit

Dienstag inderZeit

Donnerstag in derZeit

Freitag in derZeit

9:00 Uhrbis 12:00 Uhr
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhrbis 16:00 Uhr
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhrbis 18:00 Uhr
9:00 Uhrbis 12:00 Uhr

\gì
und
\ofì
und
\(n
und
\r0fì

Das Wählervezeichnis wird im automatisierten Vedahren gelührt.
Die Einsichtnahme istdurch ein Datensichtgerät moglich.

Jeder Bürger hat das Recht, die Richtigkeit oder Vollständig-



!l nrt ot"tt rür die sradr JüterbogI Ausgabe 0712014 23. Jahrgang 30.07.2014

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
a) eine wahlberechtigte Person, die in das Wählervezeichnis

eingetragen ist.
b) eine wahlberechtigte Person, die nicht in das Wähler-

verzeichnis eingetragen ist, wenn sie nachweist, dass sie
ohne Verschulden die Antragsf rist f ür die Ei ntragung in das
Wählerverzeichnis oderdie Einspruchsfrist für die Berichti-
gung des Wählerveaeichnissesversäumt hat oder ihr Recht
auf dieTeilnahme an derWahlerst nachAblauf derAntrags-
frist für die Eintragung in das Wählerverzeichnis oder die
Einspruchsfrist für die Berichtigung des Wähleruezeichnisses
entstanden ist oder ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren
festgestellt worden ist und die Wahlbehörde von der Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählervezeichnisses erfah-
ren hat.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten zu den unter Pk. 1 genannten Dienst-
stunden beantragt werden ; die antragstellende Person muss
Vor- und Familiennamen, Geburbdatum und ihre Wohnanschrift
angeben. Wahlscheine können bis zum 2. Tag vor der Wahl,
18.00 Uhr bei der zuständigen Wahlbehörde mündlich oder
schrift lich beantragt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum
Tage vor der Wahl, 15.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden. ln den Fällen nach Pkt. 5b) können Wahlscheine noch
bis zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. Gleiches gilt,
wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung das Wahllo-
kal nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesuchtwerden kann.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist.

6. Wereinen Wahlschein hat, kann an deroben genannten Wahl
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahl-
kreises, für den der Wahlschein ausgestellt ist, oder durch
Briefwahlwählen.

7. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahl-
berechtigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält er für
die oben genannte Wahl mit dem Wahlschein zugleich:
- einen amtlichen Stimmzetteldes Wahlkreises
- einen amtlichen Wahlurnschlag
- einen Wahlbriefumschlag mit derAngabe der vollständigen

Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
- je ein Merkblatt zur Briefwahl.

L DieAbholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl hat der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig
zu übersenden, dass dieser spätestens am Wahltag bis 18.00
Uhr bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden. Der Wahlbrief
wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland unentgeltlich
befördert.
Der Wahlbrief muss in einem verschlossenen Wahl-
briefumschlag enthalten:
- den Wahlschein

- in einem verschlossenen Wahlumschlag den
Stimmzettel.

Wer nicht lesen kann oderwegen einer körperlichen Behinde-
rung nicht in der Lage ist, die Briefwahl persönlich zu vollzie-
hen, kann sich der Hilfe einer Person seines Vefirauens (Hilfs-
person) bedienen. Auf dem Wahlschein haben der Wähler
oder die Hilfsperson gegenüber der Wahlbehörde an Eides statt
zu versichern, dass der Stimmzettel persönlich gekennzeich-
networden ist.

Jüterbog, 17.07.2014

Arne Raue
Bürgermeister

Bekanntmachung
Änderung der Benutzungs- und
Entgeltordnung der Sportstäften

Die Stadtverordnetenversammlung hat in lhrer Sitzung am
26.ß.201 4lolgende Änderung der BenuEungs- und Entgeltordnung
der Sportstätten der Stadt Jüterbog für die Nutzung zu nicht-
schulischen Zwecken vom 30.05.201 2, veröffentlicht im Amtsblatt
7l 2012, beschlossen:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlie ßt die Erhöhung der
Nutzungsentgelte in den Sportstätten der Stadt Jüterbog für den
Kinder- und Jugendbereich auf 7,5 7o Kostendeckung mindestens
jedoch auf einen Beitrag von 2,50 € je Trainingsstunde. Für eine
Nutzungsstunde im Wetü<ampfsport im Kinder- und Jugendbereich
wird ein Entgelt von 4,00 € erhoben und ab einer Nutzungszeit von
10 Stunden wird ein Entgelt von 40,00 € pro Wettkampftag erho-
ben

Diese Änderungen treten ab dem 01 .06.2014in Kraft

Jüterbog, 31 .03.2014

Arne Raue
bürgeftneßter

Entschädigungssatzung der Stadt Jüterbog

Aufgrund der $$ 3, 28 Abs. 2 Nr. 9, 30 Abs. 4, 43 Abs. 4 und 45
Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVeO vom 18. Dezember2007 (GVBI. S.286), zuletztgeän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Mai 2013 (GVBI.l/13
Nr. 18) hat die Stadtuerordnetenversammlung der Stadt Jüterbog
in ihrer Sitzun g am 28.05.201 4 folgende Entschädigungssatzung
beschlossen:

$1 Grundsätze/Geltungsbereich
Die Satzung regelt:

(1) Aufwandsentschädigung und das Sitzungsgeld ehren-
amtlicher Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Jüterbog, Ortsvorsteher, Mitglieder der Orts-
beiräte und sachkundiger Einwohner zurAbdeckung des
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mit dem Mandat veòundenen Aufwands. Die Aufwands-
entschädigung setzt sich aus einer pauschalen monat-
lichen Aufwandsentschädigung und einem Sitzungsgeld
zusammen. Den sachkundigen Einwohnern in denAus-
schüssen wird nurdas Sitzungsgeld gewährt.

(2) Sonstige Entschädigungsleistungen (Verdienstausfall,
Reisekostenentschädigu ng).

$ 2 Zahlungsbestimmungen
Die Aufwandsenßchädigung wird monatlich nachträglich-
gezahlt. Die Zahlung beginnt mit dem ersten Tag des
Monats, in dem das Mandatwahrgenommen wird. Sie
entfällt mitAblauf des Monats, in dem das Mandat en-
det. Nach einer Wiederwahl wird für einen Kalendermo-
nat nur eine Aufwandsentschädigung gewährt. Die
Fraktionsentschädigung wird im Monat Januar gezahlt.

$3 Aufwandsentschädigung
(1 ) Jedes Mitglied der Stadtverordnetenversam m lu ng erhält

als Aufwandsenßchädigung einen monatlichen Pauschal-
betrag in Höhevon 100,00 Euro.

(2) Orbvorsteher erhalten eineAufwandsenbchädigung ent-
sprechend der Einwohnerzahl in den Ortsteilen:
bis 500 180 Euro
von 501 bis 1000 320 Euro

(3) Mitglieder des Ortsbeirates, die nicht zugleich Ortsvor-
steher sind, erhalten eine Aufwandsentschädigung in
Höhevon 30 Euro.

$ 4 Zusätzliche Aufwandsentschädigung
(1) EinezusäSlichemonatlicheAufwandsentschädigunger-

halten:
1 . der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung in

Höhe von 350 Euro,
2. die Fraktionsvorsitzenden in Höhe von 100 Euro
3. der Vorsitzende des Hauptausschusses, soweit er
nicht hauptamtlicher Bürgermeister ist, in Höhe von 300
Euro.
Stehen zusätzlicheAufwandsentschädigungen nach den
Nummern 1 bis 3 nebeneinander zu, so wird nur die
höhere Aufwandsentschädigung gewährt.

(2) Einem Stellvertreter des Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammlung wird für die Dauer der
Vertretung 50 von Hundert derAufwandsentschädigung
des Vertretenden gewährt. Die Aufwandsentschädigung
des zu Vertretenden wird entsprechend gekürzt.

$ 5 Sitzungsgeld
(1) Die Stadt Jüterbog zahlt den Mitgliedern der

Sìtadtverordnetenversammlung für die Teilnahme an den
Sitzungen
- der Stadtverordnetenversammlung
- der Ausschüsse (nur Ausschussmitgliedern) der
Sadtverordnetenversammlung, ein SiEungsgeld in Höhe
von 15 Euro.

(2) Sachkundige Einwohner erhalten für die Teilnahme an
den Sitzungen derAusschüsse der Stadtverordneten-
versammlung ein Sitzungsgeld in Höhe von 15 Euro pro
Sitzung.

(3) Vorsitzenden von Ausschüssen, die keine zusätzliche
Aufwandsenßchädigung nach $ 4Abs. l,ausgenommen
nach Nummer2 erhalten, wird für jedevon ihnen geleite-
te Ausschusssitzung ein zusätzliches Sitzungsgeld in

Höhe von 15 Euro gezahlt.
(4) Mitglieder der Fraktionen und durch sie benannte sach-

kundige Einwohner erhalten für die Teilnahme an Sit-
zungen, die der Vorbereitung einer Sitzung der
SladVerordnetenversammlung dienen, ein Sitzungsgeld
in Höhe von 15 Euro pro Sitzung.

(5) Einem Mitglied eines Gremiums nach $ 4Abs. 1, aus-
genommen Nummer 2, wird für die Leitung der Sitzung
dieses Gremiums ein zusäEliches Sitzungsgeld in Höhe
von 15 Euro bezahlt, wenn der Vorsitzende des Gremi-
ums an der Sitzungsteilnahme gehindert ist und eine
Entschädigung nach $ 4Abs. 2 nicht gewährt wird.

(6) Ortsvorstehern oder ihren Stellvertretern wird f ü r die Tei l-

nahme an SiEungen der Sltadtverordnetenversammlung
ein Sitzungsgeld in Höhe von 15 Euro pro Sitzung ge-
zahlt, wenn dieTeilnahme im Rahmen ihrerZuständig-
keit erfolgt.

(7) Mitglieder von Ortsbeiräten erhalten für die Teilnahme
an Sitzungen derOrtsbeiräte ein Sitzungsgeld in Höhe
von 15 Euro pro Sitzung.

$ 6 Fraktionsentschädigung
Fraktionen erhalten einmal jährlich eine Zuwendung in Höhe
von 120 Euro.
Zusätzlich erhalten Fraktionen je Mitglied einmaljährlich eine
Zuwendung in Höhe von 25 Euro.

$ 7 Verdienstausfall
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung haben ne-
ben denAufwandsentschädigungen Anspruch auf Ersatz des
Verdienstausfalles. Auch bei Nachweis eines Verdienstaus-
falles darf ein Stundensatz von 15 Euro nicht überschritten
werden.

$ 8 Reisekostenentschädigung
Für Dienstreisen ist eine Reisekostenvergütung nach den
Bestimmungen des Bundesreisekostengesetzes zu gewäh-
ren. Für Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und
Ausschüssen ist die Reisekostenstufe vorzusehen, die der
Hauptverwaltungsbeamte der Sadtverwaltung Jüteòog erhal-
tenwürde.

$ 9 lnkrafüreten
Diese Entschädigungssatzung tritt am Tage nach der Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Entschädigungs-
satzung der Stadt Jüterbog vom außer Kraft.

Jüterbog, 02.06.2014

Arne Raue
Bürgermeister

Hebesatzsatzung der Stadt Jüterbog zur
Erhebung der Grund- und Gewerbesteuer ab

dem Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der $$ 3 und 28 Abs.2 Nr.9 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember2007
(GVBI. l/07, 5.286), zulelzlgeändert durch Artikel 2 des Geset-
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zes vom 16. Mai 2013 (GVBI. l/13, Nr.1B), des g 25 des
Grundsteuergeselzes vom 7. August 1 973 (BGBI. I S. 965), zuleizt
geändert durch Artikel 38 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008
(BGBI. I S. 2794) und des $ 16 des Gewerbesteuergesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl.
I S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
26.Juni 2013 (BGBl. I S. 1809) hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Jüterbog in ihrer Sitzung am 26.03.2014
folgende Hebesatzsatzu ng beschlossen :

$ 1 Geltungsbereich
Die SaEung gilt für die Stadt Jüterbog einschließlich ihrer Oftsteile.

$ 2 Hebesätze
Die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer werden ab dem
Haushaltsjahr 2015 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe

(GrundsteuerA) 280 v.H.
b) fürdie Grundstücke (Grundsteuer B) 379v.H

2. Gewerbesteuer 320v.H.

$ 3ln-Kraft-Treten
Diese Hebesatzsatzung tritt am 01 . Januar 2015 in Kraft.

Jüterbog, 31 .03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Ordnungsbehördliche Verordnung über das
Offenhalten von Verkaufsstellen

für das Jahr2O14 aus Anlass von besonderen Ereignis-
sen nach Artikel l, $ 5 Abs. 1 S. 1, 2, des Gesetzes zur

Neuordnung der Ladenöff nungszeiten
im Land Brandenburg

Gemäß $ 26 des Gesetzes überdenAubau und die Befugnisse der
Ordnungsbehörden - Ordnungsbehördengesetz (OBG) - in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 21. August 1996 (GVBI. I S 266),
ztleØ- geändet durch Gese.z vom 20.1 2.201 0 lG\/R l l/1 o rrlr á7\

und auf Grund des $ SAbs. 1 S. 1 , 2 des Brandenburgischen Laden-
öffnungsgese2es (BþLöG), veröffentlicht unterArtikel I des Geset-
zes zur Neuordnung der Ladenöfhungszeiten im Land Brandenburg
vom27 . November 2006 (Gesetz- und Verordnungsblatt fur das Land
Brandenburg Teil I Nr. 15 vom 28. November 2006, leEte Änderung
vom 20.12.201 0, GVBL. l/1 0 Nr. 46), edässt der Bürgermeister der
StadtJütebog als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss der
Sadtverordnetenversammlun gvom 26.02.201 4 folgende ordnungs-
behördliche Verordnu n g.

s1
Die Verordnung gilt für die Stadt Jüterbog mit den Ortsteilen

Fröhden, Grüna, Jüterbog, Kloster Zinna, MarkendoÍ, Neuheim,
Neuhof und Werder aus Anlass von besonderen Ereignissen.
Verkaufsstellen düden an folgenden Sonntagen in der Zeit von 13
bis 20 Uhr geöffnet sein:

Am besonderes Ereignis
13.04.2014 Frühlingserwachen
27.04.2014 Maibaumstellen
15.06.2014 LangeTafel
05.10.2014 Okobedest
07.12.2014 Weihnachtsmarkt
21.12.20'14 Adventsshopping

s2
Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmern auf
Grund dieser Verordnung sind der $ 1 0 Brandenburgischen Laden-
öff nungsgesetzes, das Arbeitszeitgesetz, der Manteltarifuertrag
für die Arbeitnehmer im Einzelhandel, das Jugendabeitsschutz-
gesetz und das Mutterschutzgesetz zu beachten.

s3
Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Vekündþung in Kraft.

Jüterbog, 03.03.2014

Ame Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

En de de r amtl i chen Bekan ntmac h u n gen
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lhr Bíirgermelster Arne Raue lnformlert:

Aufruf øïrr Verschönerung von Jüterbdg
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Fläming Anzeiger I

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Firmen und Vereine

Jüterbog soll auch in diesem Jahr wieder
grünen und blühen und vieleTouristen anlo-
cken. Es sind alle Bürgerinnen und Bürger
aufgerufen ihre Vorgärten, Hauseingänge,
Dachterrassen, Fenster, Balkone durch Blu-
men und Pflanzen zu verschönem. Eine,,blü-
hende" Stadt machtdiese attraldver, erhöht
die Lebensqualität der Bewohner und wirkt
sich positiv auf das Klima aus.

Damit lhr Engagement belohnt werden kann,
benötige ich ein Farbfoto (9 x 13 cm) von
lhrer Blumenpracht und natürlich lhren Na-
men, und die Anschrift. Aus allen Einsen-
dungen werden die schönsten Bilder aus-
gesucht und im Amtsblatt als Deckblatt ver-
öffentlicht.

IhrAme Raue
Bürgermcister

Oberflächenbehandlung an der Luckenwalder Straße
Die Oberflächenbehandlung an der Luckenwalder Sraße zwischen
Am Reitstadion und Total-Tankstelle ist abgeschlossen. ln den
nächsten Tagen wird noch die Fahrbahnmarkierung erneuert. Als
nächstes ist eine Oberflächenbehandlung der Luckenwalder Slra-
ße zwischen Fuchsberge und Werderscher Weg vorgesehen. lm
Ortsteil Fröhden wurden ca. 45 mz der Betonstraße grundhaft re-
pariert. lm Ortsteil Werder wurde derAblauf eines DoÍteiches durch
den Einbau neuer Rohre instandgesetzt.
Bereich Hochbau:
Dezeit wird der Hallenfußboden in der GT 120 erneuert. Als ab-
schließende Maßnahme folgt die malermäßige lnstandsetzung.
Geplanter Fertigstellungsbeginn ist der 25.08. Mit Schulbeginn
stehtdann den Schülern und Sportfreunden eine rundum energie-
effizient erneuerte Sporthalle zur Verfügung. ln der Schollschule
wird nun auch der Sanitärtrakt im EG erneuert. Fertigstellung er-
folgtzum Schulbeginn. Die Sanitäranlagen im OG wurden bereits
im letzten Jahr komplett saniert.
Ausschrcibungen:
Die Stadt Jüterbog schreibt folgende Leistungen nach VOB/A öf-
fentlich aus:
Um- und Ausbau Kita ,,Spiel mit", Schloßstraße 42144 in 14913
Jüterbog;

Veranstaltungshinweise

27.O7.-02.08.2014
8. Flaeming - Skate - Sommer - lnline - Camp für Kids /

SkateArena

02.08.2014
DorffestOTWerder

Los 3 - Bauhauptleistungen: BE, Abbruch, Mauerwerks-
trockenlegung, Erd-, Maurer-, Beton-, Putz- und Estricharbeiten.
Los 16 - Abwasser-und Wasseranlagen: Demontagearbeiten
von alten Sanitärobjekten, Abwasser- u nd Wasseran lagen, Erneu-
erung von ca. 120 m Grundleitungen, 250 m Mehrschichtverbund-
rohreinschl. Dämmung, 1 St. Behinderten WC nach DIN 18024,
1 I St. WC - Anlagen, 28 St. WT - Anlagen, 1 St. Duschanlage, 1 6
St. WC - Trennwandsysteme
Los 17 - Wärmeversorgungsanlagen: Demontageabeiten, neu
Wärmepumpe Luft / Wasser, Heizleistung 31 kW Gas - Brenn-
wert -Heizkessel, QN 50 kW 7 St. Bad - Heizkörper, 860 m2

Fußbodenheizung
Los 18 - Elektro, Kommunikation und Blitzschutz:
Die vorhandene Elt-Anlage wird komplett demontiert und durch
eine neue Anlage ersetzt. Niederspannungshauptverteilung u nd
Messung; Niederspanhungsinstallation; Beléuchtungsanlagen;
Blitzschutzanlage; Brandmeldeanlage; Einbruchmeldeanlage;
Datenübertragungsne2

Die Ausschreibungen finden Sie im Juli 2014 auf dem
Brandenburg.

FENSIERTEGHIIIK STÜtPE
- 

Baruther Straße 31
14947 Stülpe

Wir liefern und montieren schnell und
kostengünstig für lhr ganzes Haus.

Rufen Sie uns an.

Tel.: O3 37 33 - 503 5l
Besuchen Sie unsere Ausstellung in Stülpe.

FENSÎER
xlusrilRe¡
noll¡-Åoex
in Kunststoff,

Holz &Alu
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der Geodaten der Bauleitplanung im Internet und
einer Kartensammlung für Jüterbog

Vor dem Hintergrund einer ichst breiten lnformations-
bereitstellung über das lnternet konnten die Bauleitpläne der
Stadt Jüterbog mit Hilfe einer EFRE-Förderung standardkonform
erfasst werden und sind nun für Bürçjgr, Behörden und Planer
öffentlichimlnternetzugänglich. \

lm Rahmen der Förderung zum Aubau der Geodateninfrastruktur
im Land Brandenburg (GDl-Förderrichtlinie) hat die Stadt Jüteôog
die Edassung der Bauleitpläne und Geltungsbereiche der Sat-
zungen der Stadt Jüterbog im standardisierten Datenaustausch-
format XPIanGML beantragt und bewilligt bekommen. Die Er-
gebnisse sind jetzt öffentlich vedügbar. Zu den Plänen, die zum
Großteil mit allen Planinhalten digital eÍasst und im Format
XPIanGML zum Download bereitgestelltwerden konnten, gehö-
ren der Flächennu2ungsplan, der Landschaftsplan, die SaEungs-
bereiche sowie die Bebauungspläne der Stadt Jüterbog. Ergän-
zend dazu sind die georeferenzierten Planzeichnungen sowie
weitere zugehörige Dokumente wie die Plan-Begründungen ver-
fügbar. Die Stadt Jüterbog stellt die Geodaten und Geodienste
(WMS und WFS) überden lnfrastrukturknoten des Geoportals
Teltow-Fläming für die Einbindung in andere Geoportale und lo-
kale GIS-Anwendungen kostenfrei zur Vedügung. Sie finden die
Geodaten der Stadt Jüterbog über die lnternetseite der Karten-
sammlung Jüteòog unter ,,Geodaten" oder über die lnternetseite
der Stadt Jüterbog www.jueterbog.de unter,,Bau-
en & Wohnen" / ,,Geodaten" (QR-Code nebenste-
hend). Die kommunalen Geodaten sind nur ein
Teil der lnformationen, die in der,,Kaftensammlung
Jüterbog"vedügbarsind. Hierwurde eine Vielzahl
an vorhandenen Kaftenanwendungen im lnternet
für die Bürger übersichtlich zusammengestellt. Die Seite dient
als lnformationsplattform für Geodaten rund um die Bereiche
Freizeit / Tourismus, Planung, Umwelt und Verkehr.
Nutzen Sie dieses Angebot zur Planung lhrer Sightseeing-Tour
im historischen Jüterbog, lhrer individuellen Rad- oder Skate-
tour, lhrer Suche nach geeignetem Bau- oder Gewerbegrund,
eines geeigneten Kitaplatzes und für vieles mehr. Die Karten-
sammlung Jüterbog bietet einen umfassenden Überblick über

Stadtpläne, Grund-
l--.r^- ..-l I ..4L!l
t\at let I ut tu Luttuil-
dersowievielewei-
tere verfügbare
Themenkarten
rund um die Stadt
und ihr Umland.
Hier können Sie in
den Bereichen
,,TOURISMUS",
,,DIE STADT" UNd

,,UMWELT" jeweils

die Kartenan-
sichten des
Geoportals Teltow-

Fläming und weitere aktuelle Kartenservices und informative
Geoportale einsehen.
www.kartensammlu n g.stadtentwickl ung-jueterbog.de

beispielsweise die Karten zur Flaeming-Skate, den Luther-Tetzel-
Weg und enthält die Darstellung des Jüterboger Spitzbubenweges.
lm Bereich DIE STADT finden Sie den Flächennutzungsplan der
Stadt, eingebettet i n das Geoportal Teltow-Flämi ng, I nformationen
zum Fl urberei nig u ngsvedahren Kloster Zinna oder zum Verkeh rs-
netz und zu den aktuellen Bodenrichtweden im Gemeindegebiet.
Das Themenfeld UMWELT stellt unter anderem dieAbgrenzungen
der Naturschutzgebiete dar und verknüpft für das Thema Wdd zum
Geoportal Forst. Abgerundet wird das lnformationsangebot durch
aktuelle Meldungen zu Baustellen, Waldbrandwarnstufen und Wetter-
warnungen in Kartendarstellung für das Land Brandenburg sowie
die Möglichkeit der Routenplanung. Uber die verlinkten Kartenan-
wendungen im GeoportalTeltow-Fläming können Sie zum Beispiel
die aktuelle Liegenschaftskarte in Verbindung mit aktuellen Luftbil-
dern einsehen, Flächen undAbstände messen und nach Bedarf mit
lhren Beschriftungen und ergänzenden Zeichnungen
ein maßstabsgerechtes PDF-Dokument erstellen und
für eigene nicht gewerbliche Zwecke venruenden.
Die lnternetseite entstand neben der Seite ,,Stadt-
entwicklung Jüterbog" durch die DSK GmbH & Co.
KG Überden nebenstehenden QR-Code können Sie
die lnternetseite beispielsweise mit lhrem lesefähigen Smartphone
aufrufen und in den Themenfeldern stöbern.

we ite re I nf o r m ati o n e n :
Herr Schulze
Tel.:033 72- 463 369 . E-Mail: michael.schulze@jueterbog.de
Bauamt der Stadtverwaltung Jüterbog
Mönchenkirchplatz 1, 1 491 3 Jüterbog

Vermisst !!!!
Suchen seit Mittwoch
16.07.2014 im Bereich Markl
platz und ,,Hinter der Mauer" /
Südhag unseren Kater Felix,
grau-getigert (ziemlich dunkel)
sehr scheu
Bitte Hinweise an: fel :0173 I
81 30851 oder 0337214017 49
Oder Ordnungsamt der Stadt Jüterbog

Dorhderkerurbeilen qller Arl

fiIEISTERBETRIEB
Mltgllcd der 0o(hdo.kcr¡nnùng D¡¡chdecker GmbH

) Ziegel- und Schiefereindeckungen
) Schornstein kopfson ieru ngen

) Flochdochabdichiungen
) Dochklempnerarbeiten

) Metolldöcher
Geschöftsfuhrer Roimund Wilhelm

Luckenwolder Strqße 45 . 14913 Jüterbog
Tel. 03372 / 44-76 89 . Fox 03372 / 44 31 64Die Kartensammlung zum Thema TOURISMUS umfasst
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Die Stadtentwicklung präsentiert sÍch im Internet

Die Stadt Jüterbog hat in den vergangenen
25 Jahren eine umfängliche Stadt-
sanierung vollzogen und kann heute eine
positive Zwischenbilanz ziehen. Um die
Ergebnisse der Stadtentwicklung zu do-
kumentieren und über weitere Ziele der
Stadtsanierung zu informieren, präsentiert
seit kurzem eine lnternetseite der Stadt-
verwaltung über die Stadtgrenzen hinweg
die Resultate der Stadterneuerung.

www.stadtentwickl u ng-j ueterbog.de

Jüterbog kann weit in die Stadtgeschichte
zurückblicken. ln wenigen deutschen S:täd-
ten ist die Gegenwart einer bis tief in das
Mittelalter hineinreichenden Baukultur und
eines solchen stadtgeschichtlichen Erbes
noch so erlebbar. Um dieses Erbe stand
es zur Wende 1989 nicht gut. Jahrzehn-
telange Vernachlässigung hatte dazu ge-
führt, dass die Altstadt Jüterbogs zuneh-
mend dem Verfallpreisgegeben war. Al-
lein 56 % der Wohnhäuserwiesen erheb-
liche Mängel hinsichtlich Bauzustand und
Ausstattung auf, Straßen und Freiflächen

besaßen ungenügende Gestaltungs-
qualitäten. Dies warvor 25 Jahren derAus-
gangspunkt der Stadtsanierung in Jüterbog
und Kloster Zinna.

l

Mit derAusweisung der zwei Sanierungs-
gebiete in Jüterbog sowie eines in Kloster
Zinna konnte mit der Städtebauförderung
und unter dem Vorzeichen der behutsa-
men Stadterneuerung ein Großteil von
stadtbildprägenden Gebäuden, Straßen
und Plätzen saniefi und gestaltet werden.
Projekte wie die Neugestaltung des Markt-
platzes in Jüterbog im Jahr 1991 oder des
Marktes in Kloster Zinna 1994 bildeten
I nitialprojekte der Stadterneuerung. Eine
Vielzahl weiterer Projekte und bedeutsa-
men Maßnahmen folgte bzw. werden in den
kommenden Jahren realisiert.

Um rückblickend diese Stadtentwicklung
zu dokumentieren, werden seit Juni 2014
die Ergebnisse der bisherigen Stadter-
neuerung auf der lnternetseite
www.stadtentwicklu ng -j ueterbog.de prä-
sentiert. Historische Fotos und Bilder aus
derAnfangszeit der 1990er Jahre bezeu-
gen das Stadtbild vor der Sanierung. Auf
der lnternetseite werden zugleich direkte
Vorher-Nachher-Vergleiche abgebildet, die
den Wandel der Stadtgebiete beeindru-
ckend veranschaulichen, sowie eine Band-
breite an vielfältigen Sanierungsprojekten
vorgestellt und illustriert.
Neben der Vorstellung von Zahlen und Fak-
ten zu den Sanierungsverfahren können
sich insbesondere Grundstücks-
eigentümer in Sanierungsgebieten über
Rechte und Pflichten informieren. Mit der
Möglichkeit, sanieru ngsrechtliche Anträge

und Formulare direkt im lnternet herunter-
zuladen, geht die Stadt Jüterbog den Weg
ei ner modernen Stadtverwaltu ng.

Über die Sanierungsverfahren der Stadt hi-
nausgehend, werden auf dieser Portalseite
zugleich sowohl das umfängliche Au{-
gabenfeld der Stadtplanung als auch Pro-
jektg der regionalen Zusammenarbeit u.a.
im {ahmen der Arbeitsgemeinschaft,,Nie-
derer Fläming" vorgestellt. Darüber hinaus
gelangt der lnternetnutzer von diesem
Stadtentwicklungsportal aus auf die
Karten-sammlung Jüterbog. Diese bietet
einen Uberblick über Stadtpläne, Grund-
karten und Luftbilder sowie viele weitere
Themenkarten aus den Bereichen Freizeit
/Tourismus, Umwelt, Planung und Verkehr
rund um die Stadt und ihr Umland.

Mit dem vielfältigen Angebot der
lnternetseite wünscht sich die Stadt
Jüterbog den Dialog mit den Bürgerinnen
und Bürgern weiter zu verbessern.
Die lnternetseite entstand durch die DSK
GmbH & Co. KG in Zusammenarbeit mit
der Stadt Jüterbog und dem Büro
Bruckbauer & Hennen GmbH. Beide Bü-
ros sind treuhänderische Sanierungsträger
für die Sanierungsgebiete der Stadt
Jüterbog.

Überden nebenste-
henden QR-Code
können Sie die
lnternetseite
beispielsweise mit
lhrem lesefähigen
Smartphone aufru-
fen.

t
a

I¡
tr

Parlesak Bau GmbH & Go. KG
lnh. Silvia und Raymond Armes

Steinmühlenstraße 59 . 14929 Treuenbrietzen . Tel.: 033748 1780

vnÂrw. pa rl esa k-ba u. d e

. Umfassende Beratung

. qualifiziertes Fachpersonal

. Flexib¡lität

AIIes aus e¡ner Hand!
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Feierlichkeiten zum
Ihg der Deutschen

Einheit 2014
I

Die Stadt Aßlar als Ausrichter der dies-l
jährigen Feierlichkeit zum Tag der Deut-,.
schen Einheit, hat interessierte Bürger-
innen und Bürger der $tadt Jüterbog zur
Teilnahme an den Feierlichkeiten vom
03.1 0. - 5.10.2014 nach Aßlar eingeladen.
Bürgerinnen und Bürger, die gemeinsam
mit dem Bürgermeister, Stadtverordneten
und Mitgliedern des Städtepartnerschafts-
verein gegen Entrichtung eines Unkosten-
beitrages an der Fahrt teilnehmen möch-
ten, melden sich bitte bis zum 20.08.20'14
bei Herrn Tolksdorf , Tel. 03372146 3112.
Gleichzeitig bitte informieren, ob eine pri-
vate Unterkunft oder Hotel/Pension (Kos-
ten sind selbst zu tragen) gewünscht wird.
Ein Programmablauf wird nach vorliegen
versandt.

Wahlhelfer gesucht für die Wahl des Landtages
und der Mitglieder der Ortsbeiräte
Grüna und Werder am 14.09.2014

Für die Durchführung der Wahl am
14.09,2014 werden Bürgerinnen und Bür-
gertder Stadt Jüterbog gesucht, die das
16. Lebensjahr vollendet haben und gern
aktiv in einem Wahlvorstand als Beisitzer
tätig werden wollen.

Zu den Aufgaben eines Mitgliedes im
Wahlvorstand gehören die Prüfung der
Wahlberechtigung der Wähler und dieAus-
wertung der abgegebenen Stimmen. Der
Einsatz der Wahlhelfer erfolgt nach einer
Berufung durch den Bürgermeister in ei-
nem Wahllokal der Stadt Jüterbog. Die
Bereitschaftserklärung sol I folgende Anga-
ben enthalten:
Name, Anschrift, Geburtsdatum, telefo-
nische Erreichbarkeit ggf. den Wunsche-
insatzort und Einsatzzeit

(vormittags: 7:30 - 13:00 Uhr + Auszäh-
lung , nachmittags 12:30 - 18:00 Uhr +
Auszählung bzw. ganztags 7:30 Uhr -
18.00 Uhr + Auszählung).

I nteressierte wahlberechtigte Personen der
Stadt Jüterbog können sich bis zum
11.08.2014 in der Stadtverwaltung
Jüterbog, Markt 21, 1491 3 Jüterbog, Wahl-
amt, telefonisch u nter 0337 21 46 31 1 2 oder
03372146 31 51 bzw. per E-Mail unter der
Adresse wahlen@jueterbog.de melden.

Für die Ausübung der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit am Wahltag wird jedem Wahlhelfer
ein Erf rischungsgeld gewährt.

Es wird auf S 92Abs. 4 und 5 BbgKWahlG
- Ehrenamtliche Mitwirkung verwiesen.

Ergotherapie
am Dammtor 19 . 14913 Jüterbog

Für Menschen mit orthopädischen
und/oder neurologischen Krankheitsbitdern

(nach Unfalf, Arthrose, .. / Schlaganfatt, Parkinson,..)

und besonders für ättere ÂÂenschen u.a.
mit Demenzerkrankungen

Wir kommen ouÍ Anordnung des Arztes
auch zu lhnen nach Hause.

GEl

Hans Rausch & Söhne GmbH

Fachbetrieb des Fliesengewerbes

14913 Jüterbog

Richard-Wagner-Straße'1 2/1 4

Handel Fax;0337214174-25

und I03372 14174.0

Verlegung E-l\rlail: rauschlueterbog@online.de

Me¡sterbetileb
@
Ítr(

Elektroinstallation &
Blitzschutzanlagen

Dennewitz 28 . 14913 Niedergörsdorf
Tel :033741 / B0 662 . FaxO33741 / B0 663

koch-den newitz(ç?t-on I i ne. d e

o Autoplanen
r Bootsplanen
. Markisen
c Täschnerei
r !-ederwaren
o Containernelze

SaltlerÊi Kurt MÊil¡ng ïelefon & Fax Offnungszeilen
Orabenstraße 22 (0 33 71) 61 07 42 Montag und Mittwoch
1 4943 Luckenwalde Mobìl 01 62 S2 1 0 854 8.00-1 1 .30 und 1 3.3G-1 7.00 LJhr

Seit 23 Jahren Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung

lnhaber:
Maurermeister Clemens Niendorf

$ägevea{ahren . EnjekËionen

AåÉbausar¡ier!¡ng' Troakenbau

Fassade o Neubau

Büro: Lessingstr. S

14913 Jíiterbog
Tel.:03372 I 404584

Handy: 0173 / 612 13 9l www.thera pie- k reativ h of. de
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der Ev. KirchengemeÍnde St. Nikolai Jüterbog

Liebfrauenkirche (Traubensaft)

17.00 Uhr Nikolai: Violinenkonzert mit Schau

Do 7.8.2014 19.00 Uhr Benefizkonzert Calgary Youth Orchestra in der St Nikolaikirche

Fr 8.8.2014 18.00 Uhr Klingende Gärten in Grüna, beiFam. Weiß (Grüna 4)

f 0.00 Uhr Gottesdienst in der ín der
16.00 Uhr Orgelmusik und Orgelführung in der Liebfrauenkirche

Di 12.8.2014 17.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum

M¡ 13.8.2014 14.00 Uhr Gemeindenachmittag in Jakobi

17.8.2014
9, So n.

Trinitatis

08.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) in Fröhden
10.00 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche
16.00 Uhr Orgelmusik und Orgelftihrung in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Orgelfuhrung und Musik der Romantik in der St. Nikolaikirche

10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Ev. Grundschule
Sa23.8.2014 in der St. Nikolaikirche

24.8.2014 '10.00 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche
10. So n. 16.00 Uhr Orgelmusik und Orgelftihrung in der Liebfrauenkirche
Trinitatis 17.00 Uhr Klang(t)raum St. Nikolai - mit Andreas Hetze, Berlin

Veranstaltungen in Jüterbog und der Region

Sonntag, 3. August 2014, 16.00 Uhr
Jüterbog, Liebfrauenkirche, Klingende Kö-
nigin - Wagner OrgelJüterbog, 15 Minuten
Musik und Führung Wagner Orgel, Werke
von Bach - Vivaldi- strahlende Barockmusik
mit KMD Peter-Michael Seif ried
Eintritt frei Spende für die Wagnerorgel er-
beten

Sonntag, 3. August 2014,17.OO Uhr Süd-
kapelle, St. Nikolaikirche Jüterbog,
Klang(t)raum St. Nikolai, Konzert für Violi-
ne, Solosonaten und Paditen Teil I von Johann
Sebastian Bach mit lsabelSchau, Schweiz
Eintritt frei Spende für die Kirchenmusik er-
beten

Sonntag,3. August 2014,20.OO Uhr Dod-
kirche Stülpe, Konzert für Violine, Solo-
sonaten und Partiten Teil ll von Johann
Sebastian Bach mit lsabelSchau, Schweiz
Eintritt frei Spende für die Kirchenmusik
erbeten

Donnerstag, T. August 2014, 19.00 Uhr
St. Nikolaikirche Jüterbog
Klang(t)raum St. Nikolai, Benefizkonzert des
CalgaryYouth Orchestra, R. Strauss, Bach,
Lisã, Beethoven, Leitung: EdmondAgopian,
Music Director;

Eintritt frei - Spende für das Jugend-
orchesterprojekt und Restaurierung der
Rühlmann Orgel erbeten.

Freitag, S. August 2014, 18.00 Uhr Grüna
Klingende Gärten bei Fam. Weiß (Grüna4)
mit Peter-Michael-Seif ried
E i ntritt f re i - Spe nde e rbeten

Sonntag, 10. August 2014, 16.00 Uhr
Jüterbog, Liebfrauenkirche, Klingende Kö-
nigin - Wagner OrgelJüterbog, 15 Minuten
Musik und Führung WagnerOrgel
Werke von Bach - Vivaldi - strahlende
Barockmusik mit KMD Peter-Michael
Seifried
Eintritt frei Spende für die Kirchenmusik
erbeten

Sonntag, 17. August 2014, 16.00 Uhr
Jüterbog, Liebfrauenkirche, Klingende Kö-
nigin - Wagner OrgelJüterbog, 15 Minuten
Musik und Führung Wagner Orgel
Werke von Bach - Vivaldi - strahlende
Barockmusik mit KMD Peter-Michael
Seifried
Eintrift frei Spende für die Kirchenmusik er-
beten

Sonntag, 17. August 2014, 17.00 Uhr
Jüterbog, St. Nikolaikirche, Klingende Köni-
gin - Rühlmannorgel, Orgelführung und Mu-
sik der Romantik (ca. 40 min), Werke von
Mendelssohn, Lemmens, Lefebure-Wely
u. a. mit KMD Peter-MichaelSeifried
Eintritt frei Spende für die Rühlmann Orgel
erbeten

Sonntag,24. August 2014, 16.00 Uhr
Jüterbog, Liebfrauenkirche, Klingende Kö-
nigin - Wagner Orgel Jüterbog, 15 Minuten
Musik und Führung Wagner Orgel, Werke
von Bach - Vivaldi- strahlende Barockmusik
mit KMD Peter-Michael Seifried
Eintrift frei Spende erbeten

Kohle
zum Sommerpreis

zu jeder Tonne

Xohle I Sack Kaminholz (ca. 50 [)

E osstz t M 32 44

Heizöl
Brennholz

lhr Händler aus der Region!



14 Ftäming nnzeiger{ Ausgabe 0712014 30.07.2014

Sonntiag, 24. August 201 4, 1 7.00 Uhr Jüterbog, St. Nikolaikirche,
Klang(t)raum St. Nikolai - Orgel! - Opera meets organ, Werke von
Bizet, Wagner Rimski-Korsakov,Prokofiev u. a. mitAndreas Het-
ze, Berlin
Eintritt frei Spende für die Kircherymusik erbeten

Freitag, 29. August 2014, 19.00 Uhr St. Nikolaikirche Jüterbog
vorher: 1 8.00 UhrTurmblasen, Qenefizkoqzert zu Gunsten Jugend-
bläserarbeit und Restaurierung\der historischen Rühlmannorgel,
Festliche und jazzige Bläsermusik - strahlende Orgelromantik,
Bläser der sächsischen Posaunenmission,
Leitung: Landesposaunenwart Jörg-Michael Schlegel, an der his-
torischen Rühlmann Orgel: KMD Peter-Michael Seifried
Eintritt frei - Spende erbeten

Sonnabend, 6. September2014,20.00 Uhr, Turmhalle der St.

Nikolaikirche Jüterbog

,,Klang(t)traum St. Nikolai, Cellokonzert
Werke von Bach, Telemann, Dall'Abacco
Felix Thiedemann, Barockcello,
Eintritt frei: Spende für die Kirchenmusik erbeten

Sonntag, 7. Septemb er 2O1 4, 1 7.00 Uhr N iebendorf
Felix Thiedemann, Barockcello, spielt Bach, Telemann,
Dall'Abacco
Eintritt frei- Kolleffie erbeten

Sonntag, 7. Septemb er 2O1 4, 1 7.00 Uhr Dorfkirche Neuhof
Offenes Singen - die schönsten Sommer- und Erntelieder mit
Peter-M ichael-Seif ried
Eintritt frei - Spende erbeten

Sonntag 13. September 2014 17.00 Uhr St, Nikolaikirche,
Jüterbog
Hommage à Joseph Gabriel Rheinberger (1839 - 1901 )
Konzert für Orgel und Violine
Yvonne Raab (Violine) und Paul Raab (Orgel), Sparrieshoop
(Schleswig- Holstein)
Kathrin Hallmann (Orgel), Ludwigsfelde
Eintritt frei - Spende erbeten

Samstag, 20. September 2O14,24.00 Uhr St. Nikolaikirche
Jüteôog
Toccata (Orgelmusik) und Stummfilm ,,Tod in der Orgel" mit KMD
Peter-Michael Seif ried an der Rühlmann-Orgel
Eintritt frei - Spende für die Restaurierung der Rühlmann- Orgel
erbeten

Sonntag, 28. September 2O14 17.00 Uhr Liebfrauenkirche
Jütetbog
Musik zum Michaelisfest von Engeln und Himmelswesen, Gesän-
ge der Prämonstratenser und Werke von G Dufay, J. Ockeghem,
J.Desprez, P. di Ghardi und L. Lechner mit Samuel-Scheidt-En-
semble, Berlin/Jüterbog; Ltg. und an der historischen Wagner Or-
gel: KMD Peter-Michael Seifried
Eintritt frei - Spende für die Kirchenmusik erbeten

Forellenzucht
Treuenbríetzen

Unser Angehot:

Regenbogenforellen
Lachsforellen
Saiblinge a_-*.!t

ß.ÅRdk &g@&Mjt*"
J)u*"-

Do - Fr 10.00 - 16.00 Uhr
Sa 9.00 - 11.30 Uhr

FöRSTER.STEIN GMbH
Beton- und Naturstein Meisterbetrieb

E Fensterbänke
ü Treppenstufen
fI Fußbodenplatten
E Waschtische
Ë Küchenarbeitsplatten
Û Beratung

praktisch - zeitlos - schön
Ausstellung - Verkauf - Werkstatt

im Preussenpark Nuthedamm 4 Neue Straße 2Oa
't¿l9t¿t Ludwtgstetde 14913 Seenausen
Tel.: 03378 / 20 09 35 Tel.: 033743 / 69 80
Fax: O3378 / 20 09 36 Fax: O33743 I 69A 17

e-Mail: info@foerster-stein.de . www.foerster-naturstein.de

L¿denr Markt 3 '14913 Jüterbog
Tel.: O3372 - 40 05 61 ' Fax: -4437 Oll

Ilauptstraße 16 . 14913 V9ahlsdorf
'lþ1.: 033745 - 690-0'I.'ax: -50

und e4

rahund dernenkranz.info@bild

S. Kranz

i Kra

033745

/^ì..{¡.r tlrr.1

RÂll&f [J'r.r;1..i€

.ICCFtSS(}¡RF:S
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Neue Schulungsrunde der Waldbauernschule Brandenburg e.V.

Die Waldbauernschule Brandenburg e.V.
bietet ab September wieder eine neue
Schulungsrunde an verschiendenen Stand-
orten brandenburgweit an.
Auch im Heóstwird schwerpunktmäßig die
Praxis eine Rolle spielen, diesmal zum
Themenkomplex Pflanzung (Baumscfrutware

und Pflanzverfahren), Pflanzenschutz
(Wildschutzzäunung und Einzel-
pflanzenschuE), UmseEung (Dienstleistung
und Eigenleistung). Daneben stehen
betriebswirtschaftliche und steuerrechtliche
Themen sowie in gewohnter Weise die wich-
tigsten aktuellen lnformationen aus dem
Forstbereich auf dem Programm.

Muss ich immererst
laut werden? Wege
aus der Brüllfalle
Filmvorführung ln Zu-
sammenarbeit mitder
Kinderstation des
Evangelischen
Krankenhaus
Ludwigsfelde

Das Kind soll sich Anziehen, zum Essen
kommen oder zumZàhnepuEen. Was kann
man denn noch tun, wenn Kinder nach
fünfmaligem Bitten immer noch nicht rea-
gieren? ln solchen Situationen ist es schwer
ruhig zu bleiben - und das Ergebnis sind
dann weinende Kinder und frustrierte Eltern.
DerFilm:
Ludvrrigsfdde 11.09.2014

18:00 - 20:15 Uhr
Evangelisches Krankenhaus Ludwigsfelde,

,,WEGE AUS DER BRÜLLFALLE" ZEigt
viele bekannte Alltagssituationen und hilft
lhnen, verschiedene Lösungen zu finden.
Albert-Schweitzer-Sìtr. 40-4, Kinderstation
(einschließlich Besichtigung Kinderstation)

Grenzen setzen
ln Zusammenaôeit mit den Eziehungs- und
Familienberatungsstellen von DRK und AWO

Wie Kinder ihren Eltern auf die Neruen ge-
hen können, wissen diese meist ganz genau:

Quen gel n, dazl¡isch e n reden,
wenn Mama telefonieft , morgens herumtrö-
deln. Durch Absprechen von Regeln und
dem Setzen von Grenzen geben
Sie ihrem Kind die nötige Orientierung und
fördern so ein harmonisches Zusammenle-
ben. ln dieser Veranstaltung erhalten Sie vie-
le Tipps für den Umgang mit ihrem Kind.

$erenberg 15.09.2014
18.00 - 19:30 Uhr

DRK Haus der Generationen, Goethestr.2
Rangsdorf 23.09.2014

18.00 - 19:30 Uhr
Malu-Lieblingsstücke für Kinder,
Seebadallee 50

Wichtig!
Bei allen Kursen ist die Anmeldung im
NeEwerkbüro erforderlich
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei

Anmeldung und weitere lnfos unter
Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-

Fläming
email: netzwerk@gesundekinder-tf.de
wwwgesundekinder-tf .de
Büro Ludwigsfelde 033781200782
oder Bü ro J üteóog 0337 21 4.r';0534

DieThemen im Einzelnen: Die Lehrgänge finden jeweils am Freitag
. Aktuelles: Forstschutzsituation in r (16.00-19.30 Uhr) undSonnabend (8.30-

Brandenburg, Holzmarkt, Stand neue 15.30 Uhr) statt. DerTeilnahmebeitra$ be-
Förderrichtlinieu.a. l'trägt 30 € pro Person."Termine und

. Kostenfaktoren im Waldbesitz: Gewinn- Schulungsorte finden Sie auch im lnternet
undVerlustrechnung,Kostenentwicklung unter www.waldbauernschule-
inAbhängigkeitvonderBetriebsgröße brandenburq.de.

. Erben und Vererben: Eigentumswechsel I

aus rechtlicher und steuerlicher Sicht Bei lnteresse bitten wir um Anmeldung un-
. Pflanzverfahren und Pflanzenschutz: ter 033920 / 50610 oder waldbauern@t-

Baumschulware, Pflanzverfahren,Zaun- online.de.
bau, Einzelpflanzenschutz - mit prakti- Die Waldbauernschule Brandenburg wird
scherAnwendunginderabschließenden gefördert durch den Europäischen
Exkursion Landwirtschaftsfondsfiirdie Entwicklungdes

ländlichen Raums und durch das Land
Brandenburg.

Das Netzwerk Gesunde Kínder lädt ein zur Eltemakademie
2. Halblahr 2014

Forst . Garten . Kommunaltechnik

6 IDorninick

+++Sornrneraktion+++

Poolpflegemittel im Angebot Aa*A

ii{'¿53¡lff¡:(fetr

SERVICE . VERTRIEB . VERLEIH

14929 Treuenbrietzerr . Großstraße 99 ' Tel 033748 - 2O24O

Lieferung und Montage von
I BG-Photovoltai kan lagen

Do c h deGk Grrn eis tc rbet ri cb

@
E rch @mbH

. Prefn-Dodr u. fo¡sodø
SôTAR

Sonnêñ5lton
ñit €yslem

. Zlegel- und Schlcfsrorbgiten

tlodtdorhobdichtung

. Dochklompnørorbøiten

0T Lebien . Mühlweg 3 . 06925 Annaburg . Tel.(035386) 2?246 . Fax 22248


